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is si Expedition : Karl -Friedrichs -Straße Nr . 14 , woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .

» » raurbezahlung : vierteljährlich 3 M . SO Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 3 M . «5 Pf .

Einrückungsgeb ühr : die gespaltene Pctitzeile Hdcr deren Raum 18 Pfennige . Briefe und Gelder frei .
1888 .

Nichtamtlicher Theil .

Karlsruhe , den 20 . Februar .
Seine Majestät der Kaiser hat dem l) r . Bramann ,

der bei Seiner Kaiserlichen Hoheit dem Kronprinzen die

Tracheotomie mit so gutem Erfolge vornahm , das Kom-

thurkreuz des Hohenzollern ' schen Haus -Ordens verliehen .
Der Kronprinz selbst überreichte am Freitag dem Arzte
die Ordensauszeichnung . Bekanntlich hat Or . Bramann
für die Raschheit und Sicherheit , mit welcher er die nicht
leichte Operation vollzog , die lebhafteste Anerkennung der
anderen Aerzte des Kronprinzen gefunden . Dank der

geschickt ausgeführten Operation ist auch der Wundverlauf
ein durchaus normaler . Die Nachrichten aus San Remo
lauten , soweit es den Wundbefund betrifft , ganz gut und
auch das Allgemeinbefinden des hohen Herrn , das in
voriger Woche bekanntlich durch Kopfschmerz und Husten
gestört war , ist wieder ein mehr befriedigendes . Am
Freitag konnte der Kronprinz bereits acht Stunden außer¬
halb des Bettes zubringen , cheils lesend , theils im Zimmer
auf - und abgehend . Die Meldung , daß Mackenzie seine
Abreise aus San Remo auf unbestimmte Zeit verschoben
hat , hängt nicht mit etwaigen Besorgnissen der Aerzte
für die nächste Zeit zusammen ; Mackenzie will in San
Remo bleiben , bis eine genaue Untersuchung des Kehl¬
kopfes Seiner Kaiser ! . Hoheit vorgenommen werden kann .

Die Berliner „Klinische Wochenschrift " , welche am
Freitag das Gutachten Mackenzie 's veröffentlichte , schließt
diesem die Veröffentlichung des von Geh . Medizinalrath
Virchow ' erstatteten Berichts über das aus dem Kehlkopfe
des Kronprinzen ausgehustete Gewebstück an . In dem
mit Genehmigung Sr . Kaiser !. Hoheit des Kronprinzen
veröffentlichten Gutachten Virchow 's über das aus dem
Kehlkopfe entleerte Stück heißt es , dasselbe müsse ein ab¬
gestorbener , faulig veränderter Theil des Kehlkopfes sein,
der von der Oberfläche her bis in eine Tiefe von stellen¬
weise 4 Millimeter losgelöst ist. Don einem Prozesse ,
welcher Gangrän bedingte , konnte Virchow nichts wahr¬
nehmen , ebensowenig von demjenigen , welchen die Demar¬
kation und Exfoliation des Stückes gemacht . Weder
Eiterkörperchen noch Granulationszellen waren erkennbar .
An den meisten Stellen fand sich überhaupt nichts vor ,
was auf irgendeine fremdartige Beimengung hindeutete .
Nur an einem aus einer fast harten Stelle herausge¬
schnittenen größeren Stück , welches Form und Aussehen
einer flachen Warze hatte und an welchem auf einem
Durchschnitt schon mit bloßem Auge ein festerer mehr
weißlicher Kern und eine trübe ziemlich dicke Deckschicht
zu unterscheiden war , zeigten sich fast in jedem mikrosko¬
pischen Schnitt sogenannte Nester von epidermoidulen ,
häufig ganz homogen gewordenen Zellen . Der Bericht
enthält keinerlei Schlußfolgerung über die Natur der
Krankheit . _

Deutschland .
* Berlin , 19. Febr . Seine Majestät der Kaiser hörte

gestern Vormittag einen Vortrag des Generals v . Albedyll
und unternahm sodann eine Spazierfahrt . Zu Ehren der
Deputation , welche das russische Kaluga - Regiment hierher
gesandt hat , um den Kaiser anläßlich seines Jubiläums als
Chef dieses Regiments zu beglückwünschen, fand ein größeres
Diner im Palais statt . Demselben wohnten Ihre König¬
lichen Hoheiten die Prinzen Wilhelm und Friedrich Leo¬
pold , der Generalfeldmarschall v . Msltke , der Kriegsmi -
uister General Bronsart v . Schellendorff , der Gouver¬
neur von Berlin , General v . Werder , der russische Bot¬
schafter Graf Schuwaloff mit dem Personal der Botschaft
und andere hervorragende Persönlichkeiten bei .

— Der „ReichSanzeigcr " veröffentlicht folgendes
Bulletin aus San Nemo von heute Vormittag 10 ' /t
Uhr : Die Wunde Seiner Kaiserlichen Hoheit des Kron¬
prinzen fährt fort , sich bei bestem Aussehen zu ver¬
kleinern . Fieber ist nicht vorhanden , der Husten wie
gestern , doch machte sich etwas mehr Auswurf bemerklich.
Der Appetit ist in Zunahme begriffen .

— Das Abgeordnetenhaus verwies gestern den Ge¬
setzentwurf betreffend die Vereinigung der Rechtsanwalt¬
schaft und des Notariats im rheinischen Rechtsgebiete
einer Kommission von 14 Mitgliedern . Die Abgg . Bie¬
senbach, Bachem und Trimborn sprachen gegen die Vor¬
tage , die Abgg . Lehmann und v . Eynern für dieselbe .
Der Regierungskommissar Nebe - Pflugstedt erklärte die
Vorlage zur Beseitigung dringender Mißstände nöthig . Die
Regierung solle in die Lage versetzt werden , den Rechts¬
anwälten auf Wunsch auch das Notariat zu geben . Die
Bedeutung des Notariats werde durch die Vorlage nicht
berührt . Der Justizminister Friedberg erklärte , die öf¬
fentliche Meinung finde den besten Ausdruck in der Lan¬

desvertretung , diese sei der Provinziallandtag , welcher der

Vereinigung zugestimmt habe .
— Der Erlaß der kaiserlichen Verordung betreffend

die Regelung des Bergbaues und die Gewinnung von
Gold im südwestafrikanischen Schutzgebiet wird für
>ie nächste Zeit erwartet . Ende dieses Monats dürfte
der Reichskommissär , Landgerichtsrath Or . Göring , die

Rückreise nach Afrika antreten ; er soll von den Herren
begleitet sein , die auserlesen worden sind , Offiziere und

Unteroffiziere der im Schutzgebiete neu zu bildenden be¬
rittenen Schutztruppe zu werden .

— Einer Ausführung mehrerer Blätter gegenüber , in

welcher die Behauptung aufgestellt wird , die Britisch -

Ostafrikanische Gesellschaft sei zu Abschlüssen mit dem

Sultan von Sansibar gelangt , zu welchen Hr . l) r . Peters
für die Deutsch - Ostafrikanische Gesellschaft den
Sultan nicht habe veranlassen können , wird in der

„Kolonialzeitung " wiederholt hervorgehoben , wie zu¬
verlässigsten Nachrichten zufolge die Deutsch - Ostafri¬
kanische Gesellschaft ebendasselbe mit dem Sultan von

Sansibar abzumachen in der Lage gewesen ist , was
die Englische Ostafrikanische Gesellschaft mit ihm verein¬
bart hat . Es habe indessen offenbar die Deutsch -

Ostafrikanische Gesellschaft geglaubt . Gründe zu ha¬
ben , das gleiche Verhältniß mit dem Sultan nicht ein¬

zugehen , welches die englische Gesellschaft anzunehmen für
gut befunden hat . Uebrigens liegen die besten Anzeichen
dafür vor , daß die Verhandlungen der Deutsch -Ostafri¬
kanischen Gesellschaft mit dem Sultan keineswegs aufge¬
geben sind, daß vielmehr ein durchaus befriedigender Ab¬

schluß mit Sicherheit erwartet wird .

Stuttgart , 19 . Febr . Beide Kammern des Land¬

tags hielten heute ihre Schlußsitzungen . In der Abge¬
ordnetenkammer wurden sechs weitere Mitglieder zur
Verstärkung der staatsrechtlichen Kommission für die zu
erwartende Vorlage über die Verfassungsrevision gewählt .
Beide Präsidenten gedachten in herzlichen Worten der

Krankheit Seiner Majestät des Königs . — Moritz
Mohl , der bekannte Parlamentarier , ist gestern im
Alter von 86 Jahren gestorben .

München, 19. Febr . Die Abgeordnetenkammer
bewilligte gestern den Etat der indirekten Steuern , da¬
runter die neu eingesetzten 30 OM Mark für die Braue¬
reiversuchsstationen , für die Anstellung von Brennerei¬
technikern , sowie die Errichtung eines Lehrstuhls für das

Gährungsgewerbe an dem Münchener Polytechnikum .
Finanzminister Riedel erklärte , dieser Lehrstuhl solle ins¬

besondere auch den Zollbeamten ermöglichen , sich nähere
Kenntnisse über die Branntweinbrennerei anzueignen .

Straßburg , 19 . Febr . Mehreren Blättern wird von
hier berichtet , daß die kriegsgerichtliche Untersuchung über
den Grenzvorfall bei Vezincourt geschlossen und
der Soldat Kauffmann freigesprochen worden sei.

Krstrrrrich -Nngarn .
Wien , 19 . Febr . Seit es feststeht , daß der Schul -

antrag des Fürsten Liechtenstein noch vor Ostern
zur ersten Lesung im Abgeordnetenhaus kommen wird ,
hat die Agitation für und gegen diesen Antrag einen
neuen mächtigen Anstoß erhalten . Gestern fand im Mu¬
sikvereinssaale eine große Bürgertzersammlung statt , in

welcher fünf hervorragende Mitglieder der Deutschen
Partei gegen den Antrag Liechtenstein sprachen . Pros -

sinagg forderte die deutschen Abgeordneten auf , das Par¬
lament zu verlassen , wenn man versuchen sollte , die im
Antrag Liechtenstein enthaltene Verfassungsänderung mit
einfacher Mehrheit durchzubringen . Die Versammlung
billigte diese Aufforderung mit stürmischem Beifall .

Pest , 18 . Febr . Das Abgeordnetenhaus genehmigte
den Handelsvertrag mit Italien . — Das Ergebniß
der Staatseinnahmen stellt sich gegenüber den Staats¬
ausgaben im vierten Quartal 1887 um 2ftz Millionen
Gulden günstiger , als in demselben Zeiträume des Jah¬
res 1886 .

Belgien .
Brüssel, 18 . Febr . Bezüglich der in der letzten Woche

umgehenden Gerüchte , denen zufolge Verhandlungen in
der bulgarischen Frage wieder ausgenommen seien
und zu einem günstigen Ergebniß führen dürften , meint
der in Brüssel erscheinende russisch - offiziöse „Nord " ,
man eile den Thatsacheu zu sehr voraus ; allerdings habe
ein Austausch von Anschauungen stattgefunden , aber das
seien noch nicht Verhandlungen , und wenn auch Vorbe¬
sprechungen stattfänden , so gestatteten die Schwierigkeiten ,
auf die man stoßen würde , nicht, ein günstiges Ergebniß
vorherzusagen .

Frankreich .
Paris , 18 . Febr . Infolge starken Schneefalles tref¬

fen alle Kurierzüge verspätet ein . — Bei den Verhand¬

lungen im Prozesse Wilson und Genossen leugnet Le¬

grand hartnäckig , daß er die Ordensdekoration der Frau
Ratazzi oder Wilson verdanke , er kenne Wilson gar nicht .
Auch die übrigen Zeugen der Familie Legrand wollen
im Widerspruche mit früheren Aussagen von nichts wis ->

en . Die Zeugenvernehmung wird am Montag fortgesetzt .
Italien .

Rom , 19 . Febr . Die Lage in Ostafrika scheint
sich einigermaßen zu Gunsten der Italiener geändert zu
haben . Der Uebertritt der einflußreichen abyssinischen
Häuptlings Mangascha bestätigt , daß unter den Abyssi -
niern Zwietracht herrscht . Nach einer Meldung der

„ Agenzia Stefani " aus Massauah ist Mangascha , der
am Hofe des Negus eine einflußreiche Stellung einnahm ,
in Massauah eingetroffen und hat dem Oberkomman -
direnden der italienischen Truppen , General San Mar -

zano , seine Dienste angeboten . — Der ehemalige italie¬

nische Botschafter in London , Graf Corti , ist in der

vergangenen Nacht gestorben .
Großbritannien .

Londvn , 18 . Febr . Bei der Wahl eines Abgeordneten
für das Unterhaus in West- Southwark wurde Causton
(Gladstonianer ) mit 3638 Stimmen gegen Beddal (Kon -

serativer ) , welcher nur 2444 Stimmen erhielt , gewählt .
— Das Unterhaus lehnte in der Fortsetzung der

Adreßdebatte Parnells Amendement , welches sich über
die Verwaltung Irlands tadelnd ausspricht , mit 317

gegen 219 Stimmen ab .
Rußland .

Petersburg , 19 . Febr . Das „Journ . de St . Peters -

bourg " lehnt , die Mittheilungen der „ Correspondance de
l 'Est " über Verhandlungen in der bulgarischen Frage
reproduzirend , die Verantwortlichkeit für die Richtigkeit
derselben ab, will aber den günstigen Eindruck der Nach¬
richten der letzten Tage in Hinsicht auf die Beruhigung
der Gemüther nicht abschwächen. — Wie es heißt , soll
das Berliner Depot der russischen Reichsgestüte
geschlossen werden .

Amerika .
New -Nork , 18 . Febr . Nach den Bestimmungen des

neuen Fischerei - Vertrages werden amerikanische
Fischer hinfort in kanadischen Häfen alle amerikanischen
Schiffen gewährten Vorrechte genießen , mit Ausnahme
des Einpökelns der Fische. Auch der Streit über die

Ufergrenze ist befriedigend für Canada und Großbritan¬
nien wie für die Vereinigten Staaten geschlichtet worden .

Großhrrzogthum Baden .
Karlsruhe , den 19 . Februar .

Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und die
Großherzogin sind gestern Nachmittag von Mailand direkt
nach San Remo gereist und dort spät Abends eingetroffen .
Höchstdieselben wurden am Bahnhof von Ihren König¬
lichen Hoheiten dem Prinzen Heinrich von Preußen und
der Erbprinzessin von Sachsen -Meiningen begrüßt und
haben im Hotel Victoria Wohnung genommen . Die
Höchsten Herrschaften fanden auf der ganzen lombardi¬
schen Ebene tiefen Schnee , welcher sich auch weiter bis
in die Nähe von Genua ausdehnte .

Der Großherzog und die Großherzogin besuchten heute
Vormittag nach 11 Uhr Seine Kaiserliche und Königliche
Hoheit den Kronprinzen und verweilten eine halbe Stunde
bei Höchstdemsclben . Die Aerzte sind mit der Heilung
der Wunde zufrieden .

Die Höchsten Herrschaften verließen heute Nachmittag
San Rem » und gedenken am Abend in Cannes einzutreffen .

L8 Mosbach , 17 . Febr . (Verlegung des Erzbischöfl .
Bauamtes . ) Brr ungefähr 10 Jahren wurde das Erzbischöfl .
Bauamt Heidelberg hierher verlegt . Es sind seitdem in unserer

Diözese die prachrollen Gotteshäuser in Ebcrbach » Stein a . K . ,
Waldmühlbach und Rittcrsbach gebaut worden ; auch in 's badische

Hinterland hat sich die rührige Thätigkeit des Bauamtes in Er¬

bauung neuer Kirchen oder Renrvation alter Kirchen erstreckt .

Nach heute eingetriffener Nachricht des Erzbischöfl . Ordinariats

Freiburg ist nunmehr das Bauamt hier aufgehibcn und nach

Heidelberg zurückvcrlegt .

Neueste Telegramme.
London , 20 . Febr . Die Freiwilligen von Westminster

nahmen gelegentlich der Preisvertheilung der besten
Schützen einstimmig eine Resolution an , welche dem
Deutschen Kronprinzen achtungsvolle Bewunderung und
die Hoffnung ausdrückt , der Wunsch des Deutschen Vol¬
kes und Europa 's für die Wiederherstellung des hohen
Herrn möge bald in Erfüllung gehen . Die Kapelle
spielte die Prcußenhymne .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .



Hsndrl uud Verkehr.
Oandrlsdrrichtr.

Köln , 18 . Febr . Weizen , fremder , loco 18.75 , hiesiger
loco 17.50, per März 17.50, per Mai 17.S0 , per Juli 18 .20.
Roggen , fremder , loco 14 .25 , hiesiger , >ooo 13.50 , per März
12.55 , per Mai 12.80 , per Juli 13. —. Ruböl , per 50 KZ , loco
N .— . per Mai 24 -10 , per Oktober per 100 Kg 48. —. Hafer ,
hiesiger , loco 13.50. ^

Bremen , 18 . Febr . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬
dard white loco 7 .05 . Fest . Amerikanisches Schweineschmalz ,
Wilcox, nicht verzollt. 37 °V4. » ^

Pest , 18 . Febr . Weizen loco unveränd. , per Fruh,abr7 .15 8 . .

7 . 16 « . . per Herbst 7.S0 G . , 7.61 « . Hafer, per Frühjahr
5 .48 8 -, 5 .4S B . Mais per Mai -Juni 6 .03 G -, 6 .05 B . Kohl¬
reps —. Wetter : trübe.

Antwerpen , 18 . Febr . Petroleum -Markt . Schlußbericht.
Raffinirtes , Type weiß , dispon . 192/, , per März I8V4 , per
Avril -Juni 17' /» , per Septbr . - Dezbr . 17 ' /g . Fest . Amerikan.
Schweineschmalz, dispon . , 91 Frcs .

Paris , 18 . Febr . Rüböl Per Februar 52 .25 , März 52 .25 ,
per März - Juni 52.25 , per Mai - August 52.25 . Still . —

Spiritus per Februar 46 .— , per Mai -August 46 . 50 . Still . —

Zucker , weißer, dispon ., Nr . 3, per Februar 39.30, per Mai -August
40 .60 . Still . — Mehl , 12 Marques . Per Februar 52 .25 , per

März 52 . 30, per März -Juni 52.60, per Mai -August 52 .S0. Stit .
— Weizen per Februar 23 .90 , der März 23 .90, Per März -
Juni 24 . 10 , per Mai - August 24 .40. Still . — Roggen per
Februar 14 .— , per ML » 14 .— , per März - Juni 14 .10 , per
Mai -August 14.20. Still . — Talg 66 .— . Wetter : Schnee.

Ne« - York, 18. Febr . (Schlußkurse .) Petroleum in New-
Uork 72/. , dto . in Philadelphia 72/4. Mehl 3 . 15 , Rother Winter¬
weizen 0.89 ' /„ Mais (New) 60 ' /„ Zucker fair refin. MuSco» . 4' /«,
Kaffee , fair Rio 16 , Schmalz (Wilcox) 7 .35 , Getreidefracht"
nach Liverpool 1 ' /. .

Baumwoll - Zufuhr 11000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
5'000 B - , dto . nach dem Coutinent 4 000 .

FN» ««Luttu-niverhiiltnifie: 1 Thlr .
— 1» Rmk. 1 Gulden ö. W . -

8 Rmk., 7 Gulden Md . und Holland.
2 Rmk., l Franc — so Psg . Frankfurter Kurse vom 18 . Februar 1888 . l Lira -- so Pfg„ I Pfd. — so Rmk., I Dollar --

rubel — s Rrnl. so Pfg . , I Marl Bank »
< «ml. , « Pfg., I SiSer»

1 Rmk. »0 Pfg .

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl. 103 .70

„ 4 M . 104 .90
., 4 Obl . v . 1886 M . 107 .10

Bayern 4 Oblig . M . 106.10
Dcutschl. 4Reichsanl . M . 107 .30

3V- „ 101 .30
Preußen 4 °/, Consols M . 107 .—

„ 3Vrkons. St .-Anl.M .101.60
Wtbg . 4^ Obl 78/79 M . 106 .10

„ 4 Obl v . 75 80 M . 104 .90
Oesterreich 4 Goldrente fl. 87 .50

„ 4^ Silberr . fl . 63 .80
„ 4^/sPapierr . fl . —.—
„ 5Papierr . v . 1881 — .—

Ungarn 4 Goldrentc fl. 77 -80
Italien 5 Rente Fr . 94 .40
S*

o Rumänische Rente 92 .40
Rumänien 6 Obl . M . — .—
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^ 94 -70

„ 5 Obl . v . 1877 M . 94 .20
„ 511 Orientanl .P R . 51 .60
„ 4Cons - v . 1880R . 76 .80

Serbien 5 Goldrente
Schweden 4 in M .
Span . 4 Ausländ . Rente
Schw . 4°/o Bern « . 1885Fr .
Egypten 4 Unif. Obligat .

Bank -Aktien .
4 '/- Deutsche R .-Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl.
4 Disc .-Kommand. Thlr .
5 Franks . Bankver . Thlr .
5 Oest . Kreditanstalt fl.
4 Rhein . KreditbankThlr .
5 D . Effekt - u . Wechsel-Bk.

40"/o einbezahlt Thlr .
Eisenbahn-Aktie «

»eidelberg -Speier Thlr .
>efs. Ludw .-Bahn Thlr .
)eckl. Frdr .-Franz M .
Pfalz . Max -Bahn fl

ifälz. Nordbahn

77 .50Elis .Ii .Em .Linz-B .Slbr .fl. —.— 6̂ Southern Pacific o
^

E . ldl. 110
104 .— !4 Gotthardbahn Fr .

67 .20 5 Böhm . West-Bahn fl.

Elisabeth Pr .-Akt . fl . - .-

5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. —
5 Oest.Franz -St . -Bahn fl. —
5 Oest.Süd -Lombard fl . 62^
5 Oest.Nordwest fl . 122 ' /,
5 , „ Uit.S . fl. 128 .—
5 Rudolf fl. -

Eisenbahn-Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfrei fl . 100 .—
5 Mähr . Grenz-Bahn fl. 65 .50
5 Oest .Nordwest-Gold-

Obl . M . 106 .50
5 Oest .Nordw . l -it . fl . 84 .70
5 Oest.Nordw . l-it. ö . st. —
4 Vorarlberger fl . 73 .10

35 .40 3 Raab -Oedenb.Ebens. Gold
steuerfrei M . 64 .50
Rudolf (Salzkgut ) i. Gold
steuerfrei 100 . — 3'/zCöln- u^c

6 Buffalo N .-Y . u . Phil . >4 Bayrische

101.70
75.40

132 .70
109 —
153 .60
136 .60
188 .10

116 .70

116 .20

99 .10
128 —
131 .50
104 .30

4s

107.
103.
103 .
101 .

57 .

112 .70 5 Gotthard lV Ser
230. - 4 , . ^ ,

4 Schweiz. Eentral
5 Süd -Lvmb . Prior .
3 Süd -Lomb . Prior . Sr .
5 Oest.Staatsb .-Prior . fl. 105 . '
3 dto . l — VUIL Fr . 79 .
3Livor . I-it .6,viu . v2 Fr . 64 .
5 Toscan . Central Fr . 103 .!
5 Westsic .Eisb .1880stfr .Fc . 101 .

Pfandbriefe .
4RH . HyP. -Bk.-Pfdbr .
5 Preuß .Cent.-Bod .-Cred

verl. älloM .
4 dto . „ älooM .
4 ' /rOest.B .-Lrd .-AnstA
5Ruff .Bod .-Cred.S -R .
4"/oSüd -Bod .-Cr .-Pfdb . 102 .10

Verzinsliche Loose
-Mind .Thlr . 100 132

Cons . Bonds !4 Badische
100
100

138 .
138 .

60 4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .100 123.40
— 3OldenburgerThlr . 40 133 .—

4Oesterr.v .1854fl . 250 — .—
90 5 „ V.1860 . 500 110 .20
90 4Raab -GrazerThlr . 100 97 .20
30 Unverzinsliche Loose
20 per Stück.
30Brannschw .Thlr .20-Loose
40 Oest .fl.100-Loose v . 1864
50,Oesterr.Kreditloosefl. 100
40 von 1858

Ungar .Staatsloofe fl. 100
Ansbacher fl .7- Loose
Augsburger fl. 7-8oose" 'rerburger Fr . 15-8oose

MailänderFr . lO-Loose
Meininger fl .7-8oose
Schweb. Thlr .-10-Loose

Wechsel nnd Sorten . >
Paris kurz Fr . 100 80.75
Wien kurz fl . 100 160 .60

.60iÄmsterdam kurz 100 fl . 169 .15

.60 !London kurz 1 Pf . St . 20 .38 !

Dollars in Gold
20 Fr .-St .
Souvereignstu»

.80

97 .70

291 .60
207 .90 '

31 —
27 .30 .
30 . 10!
15 . 90!
23 .70
66 .90

4 .16
16 .13

Obligatiöue» nnd Jndnstrie -
Aktie ».

4Karlsruher Obl . v . 1»7S —
4Mannheimer Obl . —
4Freiburg „ — .—
4Konstanzer „ 100 .—
Ettlinger Spinnerei o . Zs . 129.50
Karlsruh .Maschinenf. dto . 13150
Bad . Zuckers ., ohne Zs . 77 .—
3"/nDeutsch .Phön .20 °/oEl . 176 .—
4 Rh . Hypoth.-Bank 50° ,

bez . Thl .
5 WesteregelnAlkali
5Hyp . Obl . d . Dortmund .

Union
5 Hyp . Aul . d . Oest. Alpin

Montgs
ReichsbankDiscont
Frankf .Bank .Discont

Tendenz : — .

121 .50
157 .—

110 .—

»6.7«

»°/°

Todesanzeige.
M . l . Donaueschingen .

I Unsere liebe unvergeßliche
Mutter, Großmutter ,

Schwester, Schwiegermutter und
Schwägerin

Agathe Willibald.
geb . Raus ,

Hofbuchdruckers Witwe,
ist heute Morgen um 3 Uhr im
Alter von 62 Jahren sanft ver¬
schieden.
Im Namen der trauernden Hinter¬

bliebenen :
Albert Willibald , Hofbuchdrucker .

Donaueschingen, 18 . Febr. 1888.

Todesanzeige.
L.767 . Douaueschin -

I gen. Heute entschlief nach
MM , schweren Leiden im 66 . Le¬

bensjahre unsere theuere Gattin
und Mutter,

Eofie , geborne Bairr ,
wovon wir tiefergriffen unseren
Verwandten , Freunden und Be¬
kannten Nachricht geben .

Donaueschingen, 17 . Febr. 1888.
Im Name» der Hinterbliebenen:

Der Gatte : Albert Funk ,
Fürst! . Für stenberg . Rechnungsrath .

Todesanzeige.
L .766 . Bruchsal . Freun¬

den und Bekannten widme«
_ wir die schmerzliche Mit-

theünng , daß unsere liebe Mutter,
Frau Fanny Ribstein ,

geb. Meyer - Nikolay ,
am 17 . Februar, Nachts 11 '/, Uhr,
im Alter von 75 Jahren verschie¬
den ist .

Bruchsal, 18 . Februar 1888.
« dmund Ribstein ,

Strasanstaltsarzt.
Otto Ribstein ,

Oberamtsrichter .

L .76S . Freiburg i . B. Unter¬
fertigter erfüllt hiermit die traurige
Pflicht, seine lieben 8 . L.. 8 .
und X . U . von dem am

. 24. Jan . an Bord der „ Curityba "
. erfolgten Ableben seines liebend. 8 .

bi-, mvä . Adolf Rheinboldt
aus Sinzheim

geziemend in Kenntniß zu setzen .
Freiburg i . B ., 18. Febr. 1888.

/< . T .— V. häsrkomunniL
I . A . D . C.

Iam es Hugo X X X - >

Holzbrauche .
L.735L Ein Fabrikanwefen mit

Wasser- und Damvfkraft , für Par -
queterie , Kehlleisten rc . eingerichtet,
an einem Bahnhof gelegen , ist bei sehr
günstigen Bedingungen billig zu »er¬
kaufen . Offerte 8 . Ll . 55 durch die Ex-
vedition dieses Blattes .

K . 133 .30 . Karlsruhe .
Feuer-, Fall- u. einbruch-
fichere Geld-, Köcher- uuL

Dokumeuten -SchrSllkk !
empfiehlt VVilll. VVei88 ,
Karlsruhe , Erbprinzenstr .24 .

tl .852 .3 . 8oeoeo ersctiieo uaä ist vor-
rätdig iu allen LueUdanälungen:

LvlLlloirei»
kür den

IInlerriM
i«

ersten uvä rtveitea SeimIMre.

bletIioäi8ek bearbeitet
von

Uauptlitirer au äer 'löeiilorseliulo
ln Larlsrnds.

?rei8 1 Mrk 50 ?k.
Larlsruks , ün I ŝdruar 1888 .

6 . 8rsun '8eke UülvnekkällälunA .

o.
ä.

Bürgerlrche Rechtspflege .
Berschollenheitsverfahren.

8 . 656 . 2 . Nr . 1285 . Breisach .
Nachdem die vermißte Rosa Brei¬
sacher , Tochter des Raphael Brei¬
sacher alt von Breisach, trotz der dies¬
seitigen , ordnungsgemäß bckanntge -
machten Aufforderung vom 17 . Januar
1887 , Nr . 586 , keinerlei Nachricht über
ihr Leben und ihren Aufenthalt gegeben
hat, wird dieselbe hiedurch für verschol¬
len erklärt und werden ihre muthmaß-
lichen Erben , Raphael Breisacher alt
und dessen Ehefrau , Maria , geborne
Geismar , ferner David , Salomon und
Leopold Breisacher v »n hier, gegen
Sicherheitsleistung in den fürsorglichen
Besitz ihres Vermögens eingewiescn .
Breisach, 4 . Februar 1888 . Gr . Amts¬
gericht . Der Gerichtsschreiber. Weiser .

8 .657 .2. Nr . 1433 . Ach ern . Der
ledige Bierbrauer Anton Huber von
Waldulm , im Jahr 1867 nach Amerika
ausgewandert, hat seit dem Jahr 1868
keine Nackricht von sich gegeben . ^ Der¬
selbe wird auf Antrag der Betheiligten
aufgcfordert,

binnen Iabresfrist
Nachricht von sich anher gelangen zu
lassen , widrigenfalls er für verschollen
erklärt und sein Vermögen seinen muth-
maßlichen Erben , als : Landwirth An¬
dreas Huber, Anton Sutterer Witwe,
Magdalena , geb . Huber, Kronenwirth
Karl Josef Huber, Landwirth Leonhard
Haas Ehefrau , Richarde, geb. Huber,
Landwirth Ludwig Panther Ehefrau ,
Walburga , geb. Huber, und der ledigen
Dienstmagd Anna Huber , sämmtliche
von Waldulm , gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz gegeben würde.

Ackern , den 3. Februar 1888 .
Der Gerichrsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Steinbach .
8 .726 .3 . Nr . 848 . Pfullendorf .

Von Großh . Amtsgericht Pfullendorf
wurde heute folgendes

Erkenntniß
erlassen :

Wcndelin Fischer von Echbeck wird
gemäß 8 -R .S . 115 ff. verschollen er¬
klärt. Dessen muthmaßliche Erben,
nämlich :

I . Die Kinder seines verstorb . Bru¬
ders Jakob Fischer v»n Zell a Andcls-
bach :

» . Elisabeth Fischer , ledig und voll¬
jährig , ,d . Emilie Fischer , ledig u . volliährig,
Marie Fischer , ledig u . vvlljährig,
Jakob Fischer Witwe , Katharina ,
geborne Krug , gesetzliche Vormün¬
derin für Fried« u. Otto Fischer ,

Alle in Zell a A . -,
II. die Kinder seiner verstarb. Schwe¬

ster, Gcarg Fischer Ehefrau , Franziska ,
geb. Fischer , s . Zt . in Weildorf , nämlich :

» . Jvhann Gearg Sulger Ehefrau ,
Rosalie , oeb. Fischer ,

i>. Sitta Fischer , entmündigt, vertr .
durch ihren Vvrmund Joh . Gearg
Sulger ,

Beide in Wcildarf ,
c . Jakob Brodmann Ehefrau , Fran¬

ziska , geb . Fischer in Jllmcnsec, >
ä . Matthäus Beck Ehefrau , Rosa, !

geb . Fischer in Lippertsreuthc, '
s . Eduard Fischer in New-Dork, ver¬

treten durch seinen Generalbevoll¬
mächtigten Wcndelin Fischer in '
Schiggendorf, !

k. Mathias Fischer in Ravensburg, !
8 . Josef Fischer in Göppingen ; '
Hl . die Kinder seiner verstorb . Schwe- !

ster, Wendelin Huber Ehefrau , Juliane, ;
geb . Fischer , nämlich: i

s . Gearg Bernhard Ehefrau . The- ^
resia , geb . Huber in Großstadel- i
Hofen, !

b . Johann Manch Ehefrau , Anna !
Maria , geborne Huber in Bittel -
schieß ;

IV . seine Schwester Alois Fischer
Ehefrau , Antonie, geborne Fischer !
in Tüfingen , und j

V. dessen Schwester Anton Bickeler j
Witwe , Maria Agathe , geb. Fi - j
scher in Hebertingen,

werden in fürsorglichen Besitz des Ver¬
mögens des Verschollenen eingewiesen .

Pfullendorf , den 14 . Februar 1888 .
Der GerichtsschrciberGr . Amtsgerichts :

Reich .
Erbeinweisung.

L 658 .3 . Nr . 1700 . Engen - Nor¬
bert Mayer Witwe , Marie Agatha, -
geb. Weber in Uttenhofen, hat um EinZ
Weisung in Besitz und Getvähr de
Nachlasses ihres verstorbenen Eheman¬
nes Norbert Mayer gebeten.

Diesem Gesuch wird entsprochen ,
wenn nicht innerhalb vier Wochen Ein¬
sprache dahier erhoben wird. .

Engen , den 8 Februar 1888 -
Der GerichtsschrciberGr . Amtsgerichts :

I . Schäfsauer -
Erdvirluungen .

K .940 2 . Adels heim . Christof Lud¬
wig Reinhard von Ruchsen , z - Z in
Amerika unbekannt wo , ist zum Nachlaß
seiner am 26 Januar 1888 zu Ruchsen
ledig verstorbenenSchwester Christiana
Sophia Reinhard miterdberechtigt und
wird zu der Vermögensaufnahme und
zugleich zu den Erbtheilungsverhand -
lungen unter Anberaumung einer Frist
von

drei Monaten
mit dem Bedeuten vorgeladen » daß,
wenn er nicht erscheint , die Erbschaft
denen werde zugetheilt werden , welchen
sie zukäme , wenn der Vorgeladcne zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Adelsheim, den 9 - Februar 1888 -
Großh . Notar

Naber .
K .967 . Radolfzell . M «ria Arm»

Häusler von Radolfzell , unbekannt
wo abwesend , ist zum Nachlaß ihrer
Mutter , der Maria Ann« , geborne
Stöcker, Ehefrau des Johann Häusler ,
Landwirths in Radolfzell, vom Gesetze
mitberufcn ; dieselbe wird aufgefordcrt,
sich

binnen drei Monaten
zu den Vermögensaufnahms - und Erb -
thcilungsverhandlungen anher zu mel¬
den , widrigenfalls die Erbschaft Denen
zugetheilt würde , welchen sie zukäme ,
wenn die Vvrgeladenc zur Zeit des
Todes der Erblasserin nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Radolfzell , den 5 . Februar 1888 .
Der Großh . bad . Notar :

Gärtner .
H«o»rlsrkgistrrci »tr8gr .

8 .660. Nr . 961 . Adels heim . Un¬
ter O .Z . 6 des GenossenschaftZregisters
wurde eingetragen:

„ Landwrrthschaftlrcher Con -
sumvercinSchlieritadt,

" Sitz :
Schlierstadl , GescllschaftZvcrtrag
vom 4 . Januar 1888.

Der Verein bezweckt : gemeinschaft¬
liche Beschaffung von Bedürfnissen der
Haus - und Laribwirthschaft. gemein¬
schaftlichen Verkauf von Produkten auS
dem landwirthschaftlichen Betrieb .

Die Bekanntmachungen des Vereins
erfolgen im „ 8«n»wirtysch «ftl . Wochen -
Wochenblatt" . ^ ^

Der Vorstand besteht aus dem Di¬
rektor , dem Kassier und zwei Beisitzern ,
von welchen einer nach Beltimmung der
Geveralversammlung als Stellvertreter
des Direktors zu funguen bat. Die

Zeichnung geschieht durch Namens¬
unterschrift des Direktors oder seines
Stellvertreters und eines weiterenVvr-
standsmitgliedes unter der Firma des
Vereins . Die gegenwärtigenVorstands¬
mitglieder , sämmtlich wohnhaft in
Schlierstadt , sind : Bürgermeister Zim¬
mermann als Direktor . Max Beckert ,
Kassier , Philipp Kaufmann und Lud -
wioj Brümmer als Beisitzer .

Das Verzeichniß der Genossenschafter
kann jederzeit bei dem unterfertigten
Gericht eingesehen werden .

Xdelsheim, den 7 . Februar 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Recht old .
L .617 . Mannheim . In das Han¬

delsregister wurde unter O .Z . 261 des
Ges .Reo . Bd . III zur Firma

„Rbederei Cosmopolit "
in Mannheim eingetragen:

In Köln a/RH . wurde eine Zweig
Niederlassung errichtet.

Mannheim , den 4 . Februar 1888 .
Großh . Amtsgericht II -

Or. Hummel .
8 .618 . Mannheim . In das Han¬

delsregister wurde unter O .Z . 248 des
Ges.Reg . Bd . m zur Firma

„Rhederei Independent "
in Mannheim eingetragen:

In Köln a/RH . wurde eine Zweig¬
niederlassung errichtet .

Mannheim , den 4 . Februar 1888 .
Großh . Amtsgericht ll .

l>r . Hummel .
L .61S. Mannheim . In d «s Han¬

delsregister wurde unter Ord .Z . 68 des
Gesellschaiftsregisters Bd . VI zur Firma

„Mannheimer Lagerhaus -
. ^ gescllschaft "
en Mannheim eingetragen:

Nach der durch die Generalversamm¬
lung vom 20. Dezember 1887 beschlos¬
senen Statutenänderung ist nunmehr
Gegenstand des Unternehmens: 1. die
Einlagerung , Aufbewahrung u»d Be¬
förderung (Spedition ) von Maaren , so¬
wie Ausgabe von belehnbaren und ver -
werthbaren Lagerscheinen ( vsrrllnt, ) ,
2. der Ankauf , die pachtweise Uebcr-
nahmc und die Erbauung von Lager¬
räumen , welche dem in Ziffer 1 bezeich -
neten Zweck dienen , sowie deren Ver-
miclhung; 3 . die Betreibung der Schiff¬
fahrt , insoweit solche für die Interessen
der Gesellschaft zweckmäßig und förder¬
lich erscheint ; 4 . die Anschaffung der
für die Waarenbeförderung geeigneten
Transportmittel .

Mannheim , den 4 . Februar 1888 .
Großb . Amtsgericht II .

Dr . Hummel .
L .640 . Nr . 1393 . Mosbach . Zu

O .Z . 41 des Gesellschaftsregisterswurde
unterm Heutigen eingetragen :
Firma „Obrighcimer Gypswerke "

Ernst und Blank-
Sitz der Gesellschaft ist Obrigheim -I
Die Gesellschafter sind :
Gypswerkbesiyer Louis Ernst in

Obrigheim und Kaufmann Karl Blank ,
z. Zt . in Günzburg a D - , Bayern ,
künftig in Obrigheim wohnhaft-

Die Gesellschaft hat am 22 . Januar
d . Js . begonnen und wird von beiden
Theilhabern vertreten.

Gypswcrkbesitzer Louis Ernst ist seit
dem Jahre 1858 mit Eleonore Ehrmann
von Obrigheim ohne Errichtung eines
Ehevertrags verheirathet.

Kaufmann K«rl Blank ist -z . Zt .
noch ledig

Mosbach , den 4 . Februar 1888 .
Großb . Amtsgericht.

0r . Reiß .
L .662 . Nr . 959 . PhilivPsburg .

In das diesseitige Genossenschaftsregi -
ster wurde heute unter O .Z . 2 einge¬
tragen die Firm « :

„ Landwirthschaftlicher Con -
sumvererein Rheinsheim , ein¬
getragene Genossenschaft daselbst .

"
Datum des Gesellschastsvertrags ist

der 30 . Januar 18»8.
Die Zwecke des Vereins find :
1 . gemeinschaftliche billigste Beschaf¬

fung von Bedürfnissen der Haus¬
und Landwirthschaft in bester

Qualität :
2. gemeinschaftlicher Be r-kauf von

Produkten aus dem landwirth¬
schaftlichen Betrieb ;

3 . Schutz der Mitglieder gegen Ueber -
»ortheilung.

Die von der Genossenschaft aus¬
gehenden Bekanntmachungen erfolgen
unter der bczeichneten Firma und sind
in dem „ LandwirthschaftlichenWochen¬
blatt "

, Organ der landwirthschaftlichen
Consumvcreine in Baden , zu veröffent¬
lichen.

Die Zeichnung für die Genoffenschaft
geschieht durch Namensunterschrift dcS
Vorstehers oder seines Stellvertreters
und eines weitern Vorstandsmitglieds
unter der angegebenen Firma .

Die derzeitigen Mitglieder de» Vor¬
standes sind die Herren Landwirth Theo¬
dor Bauer , Vorsteher; Baumwirth Nu -
vert Bauer , Kassier ; Landwirth Wil¬
helm Schneider u . Landwirth Dominik
Rau , Beisitzer , alle von Rheinsheim.

Das Verzeichnis der Genossenschafter
kann jederzeit bei dem Unterzeichneten
Gerichte eingesehcn werden .

Philippsburg , den 6 . Februar 1888.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schrcdelscker .
8 -664 . Nr 1689 . Sinsheim . Zu

O Z . 35 des Firmenregisters
Firma Veis Weil in Steinssurth

betreffend
wurde heute eingetragen :

„Die Firma ist erloschen ."
Sinsheim , den 8 . Februar 1888 .

Großh . Amtsgericht.
Schindler .

8 . 666 . Nr . 976 . Schönau . Unter
O .Z 187 des diesseitigen Firmenregi¬
sters wurde heute eingetragen :

Karl Wittigin Zell betreibt unter
Firma gleichen Namens seit September
1885 in Zell ein größeres Maschinen¬
fabrikationsgeschäft (Spinnereimaschi¬
nen ) .

Inhaber ist seit Juni 1884 ohne
Ehevertraa mit Karolina Faußer
von Zell verheirathet.

Der Wohnsitz beider war bei und
seit dem Eheabschluß stets Zell.

Schönau , den 29 . Januar 1888.
Gr . Amtsgericht.

Nü ßl e .
8 .681 . Nr . 1398 - Neustadt Unter

O .Z 86 des Firmenregisters wurde
eingetragen :

Firma I - Hercher , Filiale Neustadt
i . Schm , Inhaber Kaufmann Johann
Hercher in Freiburg i. B .

Neustadt, den 9- Februar 1888 -
Großh - Amtsgericht .

l >r . K öhl er .
K .960 .2 . Nr . 86 . Karlsruhe . ,

Holzversteigerung.
Aus Großh . Hardtwald , Abtheilung

V . 13 . Knäulstock , » erd :n »ersteigert :
Donnerstag de« 83 . d. M. :

300 Stämme Forlen I . ,II . , m . Klassc ,
73 „ Rothbuchen,Wagncrholz .

Freitag den 84 . d. M . :
243 Stämme Forlen I . , II . , III . Klaffe,
103 Ster buchenes , 27 Ster forlcncs
Prügelholz , 1375 Stück buchene Wellen
und 10 Loose Schlagraum .

Die Zusammenkunft ist jeden Tag
früh 9 Uhr auf dem Linkcnheim -Frie -
drichsthaler Weg an der Saatschule .

Karlsruhe , dm 13 . Februar 1888 .
Gr . Hofforst- u . Jagdamt Friedrichsthal .

vo n Me r har t ._"
8 . 733 . 3 Nr . 215 . Mannheim

Für die Stadtkanalisation wird ein im
Plan - und technischen Zeichnen , sowie
in nivellilischen Arbeiten geübter

Geometergehilfe oder
Techniker

auf voraussichtlich längere Zeit z«
baldigem Eintritt gesucht.

Bewerbungen wollen mit Zeugnis¬
abschriftenund Gehaltsansprüchensofort
bei uns eingereicht werden.

Mannheim , 15 . Februar 1888.
Tiefbanamt.

Ritter .

Druck und Verlag de: G . Brsnn ' schen Hosbuchdruckerei .
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